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Der Filmkanon der 

Bundeszentrale 
 • Nosferatu - Eine Symphonie des Grauens 

 • Goldrausch 

 • Panzerkreuzer Potemkin 

 • You´re Darn Tootin´ 

 • M - Eine Stadt sucht einen Mörder 

 • Emil und die Detektive 

 • Stagecoach 

 • Der Zauberer von Oz 

 • Citizen Kane 

 • Sein oder Nichtsein 

 • Deutschland im Jahre Null 

 • Rashomon 

 • La Strada 
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Seit Beginn der 90er Jahre: 

42% Regisseurinnen absolvieren 

Abschluss an Hochschulen 



Von 320 Millionen € 

Filmförderung jährlich 

gehen 20% an 

Regisseurinnen 



11 Prozent der 

Sendeminuten im TV werden 

von Regisseurinnen gedreht 



Der Alte 



Der Dicke 



Der Kriminalist 





Der Staatsanwalt 







Der Bergretter 



2010-2013 

0%  

Regisseurinnen 



Die Dicke Ein Sendeformat für 

Frauen? 



HELDT 











2010-2013 

0%  

Regisseurinnen 



Prime Time 

ARD 

TATORT und 

Polizeiruf 

 

Anteil der 

Regisseurinnen: 

6% 
 



Von 36 Tatorten 2013 

wurden 3 von einer 

Regisseurin gedreht 



„Frauenaffine" Stoffe 

der ARD Freitag 20:15 









2010-2013 

0%  

Regisseurinnen 





12,5% Rosamunde Pilcher 

insgesamt: 15% Frauen in der 

Regie im ZDF Herzkino So 

20:15 



89 Prozent der 

Sendeminuten im TV 

werden von Männern 

inszeniert. 



327 Regisseurinnen 

und über 450 

Unterstützer 

Pro Quote Regie 



Forderungen PQR 

• Paritätische Besetzung der Gremien 

• Gender-Monitoring 

• Gerechte Verteilung der Fördergelder  

• 50/50 Quote bei TV Aufträgen 















 





 









 







 



Mit der „Männerministerin“ 

Video auf Webseite proquote-regie.de 

http://proquote-regie.de
http://proquote-regie.de
http://proquote-regie.de
http://proquote-regie.de


Dieter Kosslick 
Leiter der Berlinale 



Kirsten Niehuus 
Intendantin Medienboard Berlin-Brandenburg 



August Zirner 



Annette Friers 



Der Spiegel 



Süddeutsche Zeitung 



Frankfurter Rundschau 



Tagesspiegel 



TAZ 



Blickpunkt Film 



40% der Frauen in 

Deutschland sind berufstätig. 

In den in Film und TV 

dargestellten Frauen sind es 

nur 20%.  



„Wir können doch unsere Filme 

nicht von Frauen inszenieren 

lassen, dann leidet die 

Qualität…"   



Die Regisseurin von morgen? 



Es geht nicht um Qualität, 

sondern um Konfidenz. 

Es geht um Vertrauen. 

Dass es von Männern kein 

Vertrauen in die Arbeitsleistung 

der Frauen gibt, zeigen die 

Budgets und Gehälter.  



Regisseurin ist, wenn… 
• …du weißt, was du willst ohne stur zu sein. 
• … du Autorität ausstrahlst ohne autoritär zu sein. 
• … du gut aussiehst, aber nicht zu sexy bist. 
• … du flirtest, nett bist, weil es der Arbeit dient. 
• … du dich durchsetzen kannst, ohne hart oder    

verhärmt zu wirken. 
• … du freundlich und dennoch bestimmt bist. 

• … du „dein eigenes Ding“ machst und die 
anderen dir helfen, weil du ihnen vermittelt hast, 
dass es auch „ihr Ding“ ist. 

• …du dich so durchsetzt, dass niemand sauer auf 
dich ist. 



„Oh my god, warum??? 
gibt es denn so wenig Frauen 

im Regieberuf!“ 



Wir haben kein 

Erkenntnisproblem. 

Wir haben ein 

Umsetzungsproblem.  



Regisseurinnen brauchen 

die Unterstützung der Politik 

um das Bild der Frauen in 

den Medien zu verändern. 

Wir brauchen klare  

Zielvorgaben. 



Zielvorgaben 

• 30% in 3 Jahren 

• 42% in 5 Jahren 

• 50% in 10 Jahren 


